
Zwölftes Abenteuer: Pinki hilft Papa Dino beim Bau des neuen Daches

Am nächsten Tag gingen 
Pinki und Kori mit Papa 
Dino in den Wald. Sie 
wollten lange, dicke Äste 
sammeln. Vor der Höhle 
musste ein neues Dach 
gegen den Regen 
gebaut werden. Papa 
Dino brach die stärksten 
Äste von den hohen 
Bäumen ab, als wäre es 
ein Kinderspiel.  Pinki 
bewunderte seinen Papa 
und wollte es ihm 
nachmachen. Er zog und 
zerrte an den starken 
Ästen, aber die rückten 
und rührten sich nicht 
von der Stelle. Wütend 
knurrte Pinki und rüttelte 
noch stärker. Aber dann 
verließen ihn seine 
Kräfte. Er musste den Ast 

loslassen und plumpste auf seinen 
dicken Po. Beschämt schaute er 
sich um, hoffentlich hatte das 
niemand gesehen. Aber schon 
kam Kori angeflogen, um seinen 
Freund zu trösten. 
„Sei nicht traurig.“, sagte er, „Bald 
wirst du auch groß und stark sein, 
dann kannst du die stärksten Äste 
von den höchsten Bäumen 
abbrechen. Nimm doch erst 
einmal die dünnen Zweige, die 
werden auch für das neue Dach 
gebraucht.“
Pinki sah seinen Freund dankbar 
an und machte sich daran, seinem 
Rat zu folgen. Fleißig sammelten 
die beiden, bis sie genügend Holz 
beisammen hatten. 



Nach dem Essen wollte Papa Dino sofort mit dem Bau des neuen Daches 
beginnen.
„Brauchst du mich noch?“, fragte Pinki seinen Papa, denn er wollte mit Kori noch 
zum See, um mit Wanda zu spielen auch wenn er das letzte gefährliche 
Abenteuer, von dem er seinen Eltern vorsichtshalber nichts erzählte, noch nicht 
vergessen hatte. 
„Geht nur, mein Junge“, antwortete Papa Dino deshalb arglos. „Ihr wart heute 
sehr fleißig und habt mir sehr geholfen.“
Glücklich und stolz über das Lob vollführte Pinki ein paar kleine Hopser und 
zwinkerte Kori verschwörerisch zu. 

Bald schon sahen sie ihre heimatliche Höhle durch die Bäume schimmern. Mama 
Dino begrüßte sie freudig und lobte die fleißigen Sammler. Sie hatte ein kräftiges 
Mittagessen gekocht, denn arbeiten macht hungrig. Mmh, war das lecker.

Papa Dino 
band die 
Bündel mit 
den starken 
Ranken der 
Lianen 
zusammen, 
die überall in 
den Zweigen 
hingen und 
gemeinsam 
trugen sie die 
Äste und 
Zweige nach 
Hause. 
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